
Oktober und November  2024

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
Jahreslosung für das Jahr 2024

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Roßwein-Niederstriegis

Marienbrief

Kleine Kirchenkunde – die Empore

Emporen gibt es bis heute nicht nur in Kirchengebäuden. Bei Tanz- oder 

Konzertsälen, Einkaufszentren, in Rathäusern, Wohnhäusern, Innenhöfen und 

Bibliothekssälen sind solche erhöhten Bereiche zu finden, die auch als Logen oder 

Galerien bezeichnet werden.

In Kirchen gab es die Emporen zuweilen schon im Mittelalter. Sie dienten dazu, 

besondere Bereiche damit abzugrenzen. In Klosterkirchen, wie z.B. im Kloster 

Marienthal (bei Görlitz), trennte man so den Klausurbereich der Nonnen vom 

übrigen Kirchenschiff ab. In Schlosskirchen dienten Herrschaftsemporen meist an 

der Westseite als besonderer Bereich für Könige, Fürsten oder andere 

Landesherren. Auch für die Kirchenmusik waren in frühen Kirchen Emporen bereits 

vorgesehen – als Choremporen befanden sie sich meist im Bereich des Altars.

Mit der Reformation änderte sich die Form der Gottesdienste. Neben Abendmahl 

und Gebet traten nun die Predigt und gemeinsame Lieder in den Mittelpunkt. Die 

Länge der Gottesdienste nahm somit zu. In Folge dieser Veränderungen wurde der 

Einbau von Kirchenbänken und Emporen üblich. Ein frühes Beispiel findet sich in der 

Kirche Erdmannshain (bei Leipzig), die kurz vor der Reformation 1512 hier eingebaut 

wurde. 

Nach 1600 wurde in vielen mitteldeutschen Kirchen der Einbau von Emporen üblich. 

Sie hatten vor allem die Funktion, dass Frauen und Männer im Gottesdienst getrennt 

sitzen konnten. So saßen die Frauen im Kirchenschiff, während die Männer auf den 

Emporen Platz nahmen. Darum wurden in früherer Zeit die Emporen auch als 

„Männerstühle“ bezeichnet.

In gleicher Zeit kamen zunehmend die Orgeln in die Kirchengebäude. Meist an der 

Westseite im Kirchenschiff wurden nun Orgelemporen nötig. Damit „wanderte“ die 

gesamte Kirchenmusik auf die Empore vor der Orgel. Chor, Kurrende, Orchester und 

Posaunenchor musizieren meist bis heute auf der Empore im Gottesdienst.

Eine besondere Form der Emporen waren die Patronatslogen bzw. Betstuben. In 

einem abgetrennten und meist komfortabel ausgestatteten Bereich nahmen 

Landadel, Gutsbesitzer, Kirchenälteste, Ratsherren oder besondere 

Handwerkszünfte Platz. Ein Beispiel dafür liefert die Kirche in Niederstriegis mit 

insgesamt sieben Betstuben. Auch in der Roßweiner Kirche war die erste Empore mit 

einem Fensterband versehen, so hielt man besondere Plätze für ausgewählte 

Bürgerinnen und Bürger bereit.

Nicht zuletzt wurden die Emporen auch zum gestalterischen Element in den Kirchen. 

Die Felder boten Platz zum Beispiel für Bibelverse oder für Bilder biblischer Szenen. 

In modernen Kirchen werden Emporen fast ausschließlich für die Kirchenmusik 

einbezogen. Die Gemeinschaft im Gottesdienst, wo alle zusammen im Kirchenschiff 

Platz nehmen und Platz finden, wird dadurch stärker betont, indem alle im 

Kirchenschiff sitzen.

Pfarrer Heiko Jadatz 1. Korinther 16,14
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Goldner Herbst, Du nahst Dich schon. Länger werden nun die Schatten,
und der Ernte reicher Lohn wird in bunten, guten, satten
Früchten jeder Proportion
reich gesegnet. Und die Zeiten wollen Fülle nun verbreiten.

Sanftblau ist das Himmelszelt und die warmen Farben laben
uns, wenn Laub bald lautlos fällt an den trüben, feuchten Tagen,
die der Herbst sich hat bestellt,
und die Schwere bringen werden, heute sich noch leicht gebärden.

Guter Gott, Du zeigst uns hier, in den letzten warmen Tagen,
wenn noch Pflanze, Mensch und Tier, Fülle, Licht und Wärme haben:
Aller Dank gebührt doch Dir!
Wird auch jener Glanz verblassen, wirst Du Selbst uns nie verlassen.   M. Mühlhaus
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Monatsspruch Oktober

Die Gedanken sind frei, wer kann sie erraten, sie fliehen vorbei wie nächtliche 
Schatten. Kein Mensch kann sie wissen, kein Jäger erschießen, es bleibet dabei: 
die Gedanken sind frei.

Es ist schon viele Jahre her, dass ich dieses Lied im Musikunterricht singen 
musste. Damals wusste ich noch nicht, worum Gedanken so alles kreisen 
können. An manchen Tagen kreisen sie um schöne und hoffnungsvolle Dinge 
und an anderen um viel Schweres. Da stehen Sorgen und Ängste im 
Vordergrund. In aller Freiheit? Ich glaube, so geht es auch Jeremia im Buch der 
Klagelieder. Jeremias Gedanken ziehen auch Kreise. Ihn beschäftigt es sehr, 
welches Leid dem Volk Israel mit dem Verlust der Heimat und der Zerstörung 
Jerusalem widerfahren ist. Jeremias klagt. Das Buch hat seinen Namen nicht 
umsonst. Jeremias spricht alles vor Gott aus, was ihn beschäftigt. Dabei 
geschieht etwas wirklich Faszinierendes. Die Klage verwandelt sich. Noch 
während Jeremias Gedanken um Sorge und Klage kreisen, ändern Sie auf einmal 
ihre Umlaufbahn und sprechen von großen und hoffnungsvollen Begriffen wie 
Barmherzigkeit und Treue, die jeden Morgen neu sind. Gott sei Dank! Ich glaube, 
dass auch unsere Gedanken oft um das Negative kreisen und wir uns von 
Ängsten leiten lassen. Es ist doch auch viel leichter, darauf zu schauen, was 
schlecht läuft und nicht klappt, als hoffnungsvoll aufzustehen, etwas zu wagen 
und neu zu beginnen. Doch ein zu starker Fokus auf das Negative verzerrt den 
Blick für die Realität. Dann ist heute alles schlecht und früher war alles besser. 
Wo bleibt da die Barmherzigkeit im Hier und Jetzt? Wo die Hoffnung auf Gottes 
Treue? Es liegt an jeder selbst, worauf sie ihre Gedanken richten möchte: auf 
Klage oder auf Dank? Die Gedanken sind frei. 

Wie komme ich aus sorgenvollen Gedankenkreisen heraus, um meinen Blick auf 
das Gute zu wenden? Vielleicht in dem ich ein Dankbarkeits-Tagebuch führe. 
Oder gute Musik auflege, singe und tanze. Oder indem ich bete und mich jeden 
Morgen besinne: Deine Treue, Gott, ist groß. 

    Pfarrerin Nina-Maria Mixtacki
           Mittweida

Die Güte des HERRN ist's, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit 

hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist 

groß.          Klagelieder 3,22–23

November-Segen

Gottes Segen begleite dich und behüte dich wenn die Tage kürzer werden.
Gottes Segen sei dir ein Licht wenn es dunkel in dir ist
und du Kraft, Mut und Zuversicht brauchst.
Gottes Segen leuchte dir deinen Weg – heute, morgen und alle Tage. Amen.
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Wir freuen uns über viele Erntegaben und Blumen zum Schmücken unserer 

Kirche. Ihre Erntegaben können Sie in der Woche davor im Pfarramt Roßwein,  

abgeben. Sie kommen dem Wohnheim der Diakonie zugute. Herzlichen Dank 

dafür. Das Schmücken der Kirche findet am Samstag, 05.10.2024 um 9 Uhr statt.

6. Oktober 2024

10.00 Uhr

Gottesdienst

in der Kirche Roßwein
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Irish Folk am 23.10.24 um 19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Roßwein 

Herbstzeit ist Irish Folk Zeit – zumindest jedes Jahr im 

Roßweiner Kirchgemeindehaus. Und so präsentiert auch 

in diesem Jahr das Bürgerhaus Roßwein gemeinsam mit 

dem Begegnungszentrum Roßwein e.V. Uhr ein neues 

Konzert von Tim O´Shea and Friends. Wir freuen uns auf 

Irish Folk am 23.10.24 um 19.00 Uhr im Kirchgemeinde-

haus Roßwein (Schuldurchgang). Für - nicht nur irische - 

Getränke ist gesorgt. Parkmöglichkeiten gibt es auf dem 

Parkplatz der Poststraße. Karten gibt es für 12,- €, 

ermäßigt 10,- € an der Abendkasse. Kinder bis 14 Jahren 

haben freien Eintritt. 

Herzliche Einladung

Kirchenkino

Mittwoch, 30.10.2024

19.00 Uhr 

Kirche Niederstriegis



Gemeinderüstzeit                                                                                               Seite 5Seite 16                                                                                     Rückblick Aussiedlertag                                                                       

Herzliche Einladung zur Gemeinde-Rüstzeit in die Sächsische Schweiz! Jede 

und jeder ist willkommen! Anmeldefrist bis zum 25.10.2024.F
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Kirche Roßwein 19.30 Uhr

Martinstag
Andacht am 11.11. 
17 Uhr

Kirche Niederstriegis

Herzliche Einladung
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An der Schmeisserorgel in der Kirche Roßwein kann man Werken von J. S. Bach 

und J. Pachelbel lauschen und in der Pause ein Gläschen Rotwein

trinken. Yasushi Iwai spielt uns diese Orgelwerke, herzliche Einladung dazu!

 

Orgel und Rotwein
31. Oktober 

17.00 Uhr

Orgelabend mit Yasushi Iwai

Wie wäre es, beim Adventskonzert am 3. Advent (zu dem wir diesmal 

Weihnachtslieder aus aller Welt singen) oder zum Krippenspiel und zur 

Christmette mitzusingen? Unser Kirchenchor und Kinder-und 

Jugendsingegruppen freuen sich über Verstärkung! Der Einstieg ist jederzeit 

möglich- einfach vorbeikommen oder vorher bei mir melden: 0176/47170219

  Susanne Röder
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Liebe Kinder, liebe Eltern,

zu folgenden Terminen laden wir herzlich ein:

Christenlehre in Roßwein - mittwochs 15.30 – 16.45 Uhr

Familiengottesdienst – 1. Advent

Kinderbibeltage in Marbach

Wer hat Lust mitzuspielen?

4. – 6. Klasse in der geraden KW

1. – 3. Klasse in der ungeraden KW 

Christenlehrekinder werden bei Bedarf vom Schulhort in Roßwein abgeholt

Am 1. Advent feiern wir um 10.00 Uhr in Gleisberg Familiengottesdienst. ‚Mein 

Herz hüpft' so lautet das Thema. Herzliche Einladung nicht nur an Familien.

Die Kinderbibeltage (8. – 11. Oktober) finden von Dienstag bis Donnerstag, 

jeweils von 9 bis 15 Uhr im Marbacher Pfarrhaus (Hauptstraße 130, Striegistal) 

statt. Am Freitag starten wir auch 9 Uhr. Eltern, Geschwister, Großeltern…. sind 

herzlich eingeladen ab 15.30 Uhr mit den Kindern die Kinderbibeltage 

gemeinsam zu beschließen. Enden werden wir gegen 16.15 Uhr.

Krippenspiel nur was für Große? Nein, in diesem Jahr dürfen auf vielfachen 

Wunsch hin auch die Kinder spielen. Wir treffen uns am Dienstag, 22. Oktober 

2024, 15.30 Uhr in Roßwein um einen Plan zu machen. Wer spielt mit? Wann 

können wir proben? usw. – Einzig der Termin für die Aufführung steht: 12.01.2025

Ich freu mich auf euch. Sandra Barthel

10. Mahn- und Gedenkveranstaltung zu jüdischem Leben in Roßwein

mi ha-isch – „Was bedeutet es ein Mensch zu sein?“ – ein musikalischer Dialog zu dritt

Am 09. November 2024 lädt die Kooperation Stolpersteine zum 10. Mal zu einer 

Mahn- und Erinnerungsveranstaltung ein.

Wie in den vergangenen Jahren auch wird es an diesem Abend zwei 

Veranstaltungsteile geben. Zuerst laden die Vertreter der Roßweiner 

Kirchgemeinde, der Stadtverwaltung und des Döbelner Treibhaus e.V. alle 

Bewohnerinnen und Bewohner der Stadt dazu ein, sich um 18.00 Uhr in der 

Nossener Straße am Haus Nr. 11 an den drei Stolpersteinen für die Familie 

Strauß zu versammeln um dem jüdischen Leben in Roßwein zu gedenken. Pfarrer 

Dr. Jadatz wird dazu an dieser Stelle die von der AG Geschichte des Treibhaus e.V. 

recherchierten Biografien der Familienmitglieder verlesen. Neben 

Bürgermeister Hubert Paßehr wird auch der Roßweiner Posaunenchor 

anwesend sein und den musikalischen Rahmen gestalten.

Im zweiten Veranstaltungsteil laden die Organisatoren alle Interessierten in die 

Roßweiner Stadtkirche ein. Der in Roßwein lebende Künstler Alexej Vancl hat 

gemeinsam mit Olga Vasileva und Mikhail Gantman ein besonderes Programm 

für diesen Abend erarbeitet.

Thema des Programms: 

mi ha-isch – „Was bedeutet es ein Mensch zu sein?“ – ein musikalischer 

Dialog zu dritt

Inhalt: Drei Juden streiten darum, was es bedeutet, ein Mensch zu sein. Ihre 

persönlichen Erinnerungen verflechten sich mit den Geschichten aus 

Vergangenheit und Gegenwart, vertont in deutscher, jiddischer und hebräischer 

Sprache.

Im Anschluss an das Programm sind die Gäste eingeladen, bei einem Schluck 

koscheren Weins und einer Kostprobe von selbstgemachtem Humus noch in der 

Winterkirche zu verweilen. Die Künstler Olga Vasileva, Mikhail Gantmann und 

Alexej Vancel werden an dem Abend auch für Gespräche zur Verfügung stehen. 

Seien Sie herzlich eingeladen und kommen Sie am 09. November 2024 um 19.00 

Uhr in die Roßweiner Winterkirche.
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Christlich getraut wurden:

Sarah Tag und Rasmus Tag, geb. Wittrin

Getauft wurden:

Theresa und Saskia Herden

Töchter von Natalia und Robert Herden

Juna Pöhlich

Tochter von Katharina Pöhlich und David Paßehr

Gestorben sind und christlich bestattet wurden:

Frank Oelsner im Alter von 66 Jahren

Helmut Senftleben im Alter von 92 Jahren 

Brigitte Endtmann im Alter von 88 Jahren

Allen Trauernden und Hinterbliebenen gilt unser Mitgefühl und unsere 

Fürbitte. Gott schenke Trost!

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1. Korinther 16,14

Meine Zuversicht bist du, mein Gott, du bist meine Hoffnung von Jugend 

an.            Psalm 71,5

Die aber auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit 

Flügeln wie Adler, daß sie laufen und nicht matt werden, daß sie wandeln 

und nicht müde werden.                                                                        Jesaja 40, 31

Adventskonzert mit dem "collegium thomanum" am 1. Advent 17.00 Uhr

 Das Abschlusskonzert des Roßweiner Weihnachtsmarktes findet diesmal in 

unserer Kirche statt: wir laden herzlich für Sonntag, 01.12.24, 17 Uhr ein, den 

Klängen des Chores "collegium thomanum" zu lauschen.  Wir dürfen uns auf 

weihnachtliche Chormusik von Felix Mendelssohn Bartholdy, Frank Martin, Arvo 

Pärt, Gustav Nordqvist und Benjamin Britten freuen. Die musikalische Leitung 

haben Max Gläser und Nathanael Vorwergk inne. Das collegium thomanum ist 

ein junger Chor aus Leipzig, der sich aus Alumni des THOMANERCHOR Leipzig 

und der Thomasschule zu Leipzig sowie aus jungen Musikern und Musikerinnen 

mit hohem musikalischem Engagement zusammensetzt.

1. Advent
1. Dezember  2024

Adventsnachmittag

14.30 Uhr

Jugendraum

Niederstriegis

Herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein: Andacht, Singen, Rätseln

Verkostung des ersten Stollens

Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder an der Aktion „Weihnachten im 

Schuhkarton“ und wollen Kindern, denen es nicht so gut geht damit eine 

Weihnachtsfreude bereiten. Wir nehmen Ihre Päckchen bis zum 15. November 

im Pfarramt Roßwein entgegen.
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KV Roßwein-Niederstriegis 23.10.
19.11.

19.00
19.00 

Roßwein
Niederstriegis

Besuchsdienst Roßwein
Andacht

Friedensgebet
Konfi-Tag
Christenlehre
Junge Gemeinde
Frauenkreis F²
Männerkreis
Familienkirchen-Team

01.10. und 05.11.
donnerstags

donnerstags
monatl. Samstag
mittwochs
freitags
09.10. und 13.11.
05.12.
02.10. und 30.10.

  9.00
  8.00

18.00
  9.00
15.30
18.00
19.00

17.00

Pfarrhaus Roßwein
Kirche Roßwein

Kirche Roßwein
Pfarrhof Pappendorf
Pfarrhaus Roßwein
Pfarrhaus Roßwein
Pfarrhaus Roßwein
Jugendraum Niederstriegis

Pfarrhaus Roßwein

PC Jungbläser
Posaunenchor
Kantorei
Flötenkreis
Kurrende 
Kindersingekreis

montags
montags
donnerstags

freitags
freitags
donnerstags

18.00
19.00
19.00
16.30
15.30
16.00
 

Winterkirche
Winterkirche
Winterkirche
Pfarrhaus Roßwein
Pfarrhaus Roßwein
Pfarrhaus Roßwein

Bibelstunde dienstags 19.00 Pfarrhaus Roßwein

Termin                   Uhrzeit Ort
Kirchenvorstand

Wir machen Musik

Landeskirchliche Gemeinschaft

Achtung: jeden 1. Donnerstag im Monat in der Friedhofskapelle

Gemeindekreise

02.10.1936  Rose-Barbara  Petters 88  
02.10.1936  Johanna Rößger  88  
04.10.1941  Karla Springefeld  83  
05.10.1942  Thea Schurig  82  
05.10.1943  Almut Eckhardt  81  
06.10.1936  Ingrid Geißler  88  
06.10.1940  Klaus-Dieter  Tamke 84  
12.10.1927  Lieselotte Wagner  97  
14.10.1934  Andrej Nagacevski  90  
14.10.1941  Luise Dietrich  83  
20.10.1935  Marie-Luise  Peschel 89  
20.10.1938  Christa Georgi  86  
20.10.1942  Uwe Michels  82  
23.10.1943  Heidemarie Dieck  81  
24.10.1930  Herta Zieger  94  
25.10.1928  Elsa Müller  96  
26.10.1940  Ingrid Beyer  84  
27.10.1940  Konrad Lenk  84  
01.11.1944  Bärbel Rudolph 80 
08.11.1936  Irma Leidert  88  
11.11.1930  Gerhard Schlicke 94  
13.11.1943  Hannelore Mertens  81  
14.11.1944  Anneliese Martin  80  
17.11.1939  Gisela Schadow  85  
23.11.1938  Wolfgang Lange  86  
28.11.1935  Elfriede Zichner  89 

25.10.1933  Helga Vogel  91  

Roßwein

Niederstriegis

Herzlichen Glückwunsch und Gottes reichen Segen zum Geburtstag

Seite 12                                                                                                        Geburtstage

Wir veröffentlichen Ehe- und Familienjubiläen sowie Geburtstage, um die 
Gemeinde an diesen besonderen Tagen im Leben der Gemeindeglieder 
teilnehmen zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise 
jederzeit schriftlich oder im Gemeindebüro zu den üblichen Öffnungszeiten 
widersprechen.

10.10., 24.10., 7.11., 21.11.
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10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Roßwein
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  Monatsspruch für November

Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner 

Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.

  Monatsspruch für Oktober

Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen Speise zur rechten Zeit. 

                                                                                                                                    Psalm 145,15

6. Oktober

Erntedank

10.00 Gottesdienst in Roßwein

Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, welcher ist Jesus 

Christus.                                                                                                               1. Korinther 3,11

31. Oktober 

Reformationstag

14.00 Uhr Jubelkonfirmation in Roßwein   

10.30 Uhr Gottesdienst in Gleisberg

  9.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
20. Oktober

21. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Uhr                   Familienkirche in Roßwein 

Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.          Matthäus 5,9

10. November

Drittletzer So im Kirchenj.

10.30 Uhr Gottesdienst in Roßwein
        mit anschließender Kranzniederlegung auf dem Friedhof

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.              2. Korinther 5,10

Vorletzer Sonntag

im Kirchenjahr

  9.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein 

Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute Verderben.     Sprüche 14,34

20. November

Buß- und Bettag

  9.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein

Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.                            Lukas 12,35

24. November

Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr                       Familienkirche in Roßwein

                   

13. Oktober

20. Sonntag n. Trinitatis

Die Güte des HERRN ist's, dass wir nicht gar aus sind,seine Barmherzigkeit hat 

Klagelieder 3, 22-23

2. Petrus 3,13

17.00 Uhr Andacht in Niederstriegis 
11. November

Martinstag

Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir ge- 
tan.                                                                                                                       Matthäus 25,40b

  9.00 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis17. November

Volkstrauertag

Gottesdienst mit Abendmahl

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert: Nichts als Gottes

Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.                         Micha 6,8 

14.00 Uhr Jubelkonfirmation in Roßwein   

10.30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis

  9.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
27. Oktober

22. Sonntag n. Trinitatis

Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.                                                Psalm 130,4 

  9.00 Uhr Gottesdienst in Gleisberg
3. November

23. Sonntag n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst in Gleisberg

14.00 Uhr Gottesdienst in Gleisberg

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gutem.

                                                                                                                                     Römer 12, 21

noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß.

14.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung 

                   aus der hauptamtlichen Männerarbeit

                   EVLKS von Hartmut Günther

Dem König aller Könige und Herrn, aller Herren, der allein Unsterblichkeit hat, dem sei 

Ehre und ewige Macht!                                                                               1. Timotheus,6, 15 b


